
Programm 
 
 

W. A. Mozart 
Sonate zu 4 Händen in C-Dur KV 521 

 

Allegro 
Andante 

Allegretto 
 

C. Debussy 
Petit Suite 

 

En Bateau – Im Boot 
Cortège – Aufzugsmarsch 

Menuett 
Ballet 

 
 

PAUSE 
 
 

W. A. Mozart 
Sonate zu 4 Händen in D-Dur KV 381 

 

Allegro 
Andante 

Allegro molto 
 

F. Schubert 
Fantasie in f-Moll 

 
 

Künstler des Abends 
 

Xin Wang (Klavier) 
Xin Wang ist eine der führenden Pianistinnen der Inneren Mongolei. Sie begann 
ihre musikalische Laufbahn in China. Schon im Alter von 7 Jahren wurde sie 
Preisträgerin des nationalen chinesischen Klavierwettbewerbs und konzertierte in 
verschiedenen Konzerthäusern Chinas wie z. B. der nationalen Konzerthalle in 
Tianjin. Xin Wang studierte an der Musikhochschule in Köln bei Prof. Julio 
Largacha sowie an der Musikhochschule Nürnberg bei Prof. Gabriel Rosenberg. 
Sie ist Preisträgerin zahlreicher internationaler Klavierwettbewerbe wie u.a. 
Lengano, Bettona u.a.. Ebenso wurde Sie durch ein jährliches Stipendium vom 
DAAD gefördert. Eine rege internationale Konzerttätigkeit führt sie regelmäßig, 
sowohl als Solistin als auch als Kammermusikerin in die wichtigsten Konzertsäle 
Europas und Asiens, wie u.a. Berliner Philharmonie, Schloss Elmau, Qintai 
Concert Hall in Wuhan, Concert Hall in Xiamen, Henan Art Center in 
Zhengzhou, Concert Hall in Ningbo oder Poly Grand Theatre in Hohhot. 
Regelmäßige Gastspiele in bedeutenden internationalen Musikfestivals weltweit, 
wurden von der internationalen Fachpresse gefeiert. Zusammenarbeiten mit 
internationalen Orchestern wie u.a. Wuhan Philharmonic Orchestra, 
Sinfonieorchester Aachen, Kammerphilharmonie St. Petersburg und Berliner 
Camerata unter der Leitung führender Dirigenten wie u.a. Kazem Abdullah, 
Christopher Ward, James P. Liu, Juri Gilbo, Eduardo Strausser und Fuad 
Ibrahimov zeigen die musikalische Qualität der Musikerin auf. Auch widmet sie 
sich regelmäßig der Kammermusik und konzertiert zusammen mit bekannten 
Namen wie Echo-Klassik Gewinner Yury Revich oder Alexandre Debrus in den 
internationalen Musikmetropolen. Darüber hinaus ist Xin Wang künstlerische 
Leiterin des internationalen Klavierfestivals Geilenkirchen sowie 
Juryvorsitzende und künstlerische Leiterin des internationalen 
Klavierwettbewerbs „Euregio Piano Award“. Außerdem ist Xin Wang als 
Jurymitglied bei zahlreichen internationalen Klavierwettbewerben gefragt. 
Neben dem Konzertieren wird Xin Wang als Pädagogin sehr geschätzt. Sie 
unterrichtet als Gastdozentin an unterschiedlichen Musikhochschulen und 
Universitäten in China und gibt regelmäßig Meisterkurse in Europa und Asien. 
 
 
 
 
 
 



Florian Koltun (Klavier) 
Der deutsche Pianist und Kulturmanager Florian Koltun schloss sein 
Klavierstudium an der Musikhochschule Köln bei Prof. Ilja Scheps ab. Weitere 
musikalische Impulse erhielt er an der Musikhochschule Trossingen bei Prof. 
Tomislav Baynov. Er ist Preisträger zahlreicher internationaler 
Klavierwettbewerbe in Deutschland, Italien, Spanien, den Niederlanden und 
Luxemburg. Eine rege Konzerttätigkeit führt ihn als Solist und Kammermusiker 
quer durch Europa und Asien wie u.a. Deutschland, Niederlande, Belgien, 
Italien, Spanien, Luxenbourg, Österreich, China oder Hongkong. Er gastiert 
regelmäßig in den großen internationalen Konzertsälen u.a. in der Alten Oper 
Frankfurt, dem Thürmer-Saal Bochum, der Berliner Philharmonie, der Wuhan 
Concert Hall oder dem Konzerthaus der Provinz Henan / China. Als Gastdozent 
in zahlreichen Universitäten in China beschäftigt sich Florian Koltun intensiv mit 
der musikpädagogischen Arbeit und gibt weltweit Meisterkurse. Darüber hinaus 
arbeitet er als künstlerischer Berater für verschiedene Festspiele, Festivals und 
internationale Staatsorchester in Deutschland, China und Armenien. Von 2015 
bis 2017 unterrichtete Florian Koltun an der Musikhochschule Köln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir danken allen Sponsoren, Förderern und Unterstützern! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Klavierabend 
Xin Wang & Florian Koltun (Klavier) 

 
12.02.2023 – Zitadelle Jülich 


